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strassenplan (gemäss TS1 Littenbach)
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1 Einleitung

1.1 Ausgangslage
In den Gemeinden Berneck und Au im St. Galler Rheintal, linksufrig nahe des Bodensees, ist
es in den vergangenen Jahren vermehrt zu Hochwasserereignissen mit grösseren Schäden
gekommen.

Die Fliessgewässer Littenbach und Äächeli müssen über künstlich erstellte Kanäle in den Bo-
densee entwässert werden, da sie aufgrund der Hochwasserschutzdämme des Rheins nicht
in diesen Vorfluter eingeleitet werden können. Aufgrund der flachen Talebene weisen diese
Gerinne entsprechend sehr geringe Gefälle auf. Niedrige Fliessgeschwindigkeiten und deutli-
cher Rückstau sind die Folge. Deshalb ufern die Gewässer Littenbach und Äächeli bereits bei
einem ca. 30-jährlichen Hochwasser aus.

Die Gemeinden Berneck und Au (SG) planen aus diesem Grund diverse Baumassnahmen,
um den Hochwasserschutz in diesem Gebiet zu verbessern.

1.2 Projekt
Ziel des Hochwasserschutzprojektes Littenbach-Äächeli ist es, durch eine Kombination
von Gerinneausbau, Entlastung in ein anderes Einzugsgebiet und Rückhalt mit gedrosseltem
Abfluss das Siedlungsgebiet von Berneck und Au zu schützen und grössere Hochwasserer-
eignisse möglichst ohne signifikante Schäden zu bewältigen.

Durch diese Massnahmen werden auch diverse Strassenbauten tangiert, welche entweder
neu gebaut, erhöht, verlegt, verlängert oder aufgehoben werden.

1.3 Auftrag
Die IUB Engineering AG ist mit der Projektierung der Hochwasserschutzmassnahmen beauf-
tragt. Die Beauftragung basierte auf der Offerte vom 02.10.2018.

1.4 Projektorganisation
Die vorgesehene Projektorganisation ist in Abbildung 1 dargestellt. Die Anliegen der Gemein-
den und des Kantons sind bei der Projektierung angemessen zu berücksichtigen. Dies soll
durch regelmässige Absprachen innerhalb der Projektgruppe sichergestellt werden.
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Abbildung 1: Projektorganisation HWS Littenbach-Äächeli. Grafik: IUB AG, 2020

1.5 Abgrenzung
1.5.1 Gesamtprojekt

Das vorliegende Dossier "Strassenbau" ist Teil der Gesamtplanung des Projektes "Hochwas-
serschutz Littenbach / Äächeli". Die Untersuchung der Ausgangslage sowie die Projektierung
der Hochwasserschutzmassnahmen werden innerhalb des Technischen Berichts Wasserbau
dokumentiert [3]. Für den Strassenbau relevante Kenngrössen werden im vorliegenden Be-
richt zusammengefasst. Für die ausführliche Dokumentation wird auf den Technischen Bericht
Wasserbau [3] verwiesen.

1.5.2 Strassenbau

In der Tabelle 9-1 (siehe Anhang Kap. 9.1, S.35) werden alle Strassen aufgezählt, welche im
Rahmen der Hochwasserschutzmassnahmen rückgebaut, verlegt, angepasst oder neu ge-
baut werden müssen.

Der Schwerpunkt des vorliegenden Berichtes liegt auf der Dimensionierung und dem Mass-
nahmenbeschrieb der geplanten Neubauten Strassenbau. Die notwendigen Anpassungen
werden im Kapitel 0 beschrieben.

1.5.3 Werkleitungen

Die Planung der Werkleitungen liegt in der Verantwortung von Dritten (vgl. Abschnitt 3.7.1).
Das weitere Vorgehen bezüglich Werkleitungen wird während der nächsten Projektphasen mit
der Bauherrschaft und den Werkeigentümern abgeklärt.
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2 ¦bersicht Projektperimeter

Abbildung 2: Übersicht Projektperimeter. Grafik: map.geo.admin.ch, 2020

Abbildung 3: Übersicht Perimeter. Grafik: Google.com, 2020

Berneck

Au SG
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3 Projektierungsgrundlagen

3.1 Grundlagendokumente
Projektspezifische Grundlagen

[1] Littenbach / Äächeli Hochwasserschutzmassnahmen, Nutzungsvereinbarung, Dos-
sier 2 – Strassenbau, IUB Engineering AG, 01.07.2020

[2] Projektgruppe Hochwasserschutz Littenbach-Äächeli, Erhebung Ausgangszustand
Grundwasser, Hydrogeologischer Bericht, Dr. Bernasconi AG, Juli 2020 / Bestandteil
des Dossiers 01 Wasserbau

[3] IUB Engineering AG, Littenbach / Äächeli Hochwasserschutzmassnahmen, Baupro-
jekt, Technischer Bericht Dossier 1 - Wasserbau, Bericht Nr. 2.043-01-001,
01.07.2019 / Bestandteil des Dossiers 01 Wasserbau

[4] Dr. von Moos AG, Littenbach / Äächeli Hochwasserschutzmassnahmen, Bauprojekt,
Baugrunduntersuchung Projektgebiet (vM-11938), Bericht Nr. 2.043-01-055,
04.05.2018 / Bestandteil des Dossiers 01 Wasserbau

[5] Dr. von Moos AG, Littenbach / Äächeli Hochwasserschutzmassnahmen, Bauprojekt,
Entlastungsstollen Rosenberg, Baugrundsondierung (vM-11938-9), Bericht Nr. 2.043-
01-056, 13.07.2018/ Bestandteil des Dossiers 01 Wasserbau

[6] Dr. von Moos AG, Littenbach / Äächeli Hochwasserschutzmassnahmen, Bauprojekt,
Baugrunduntersuchung Sedimentationsbecken (vM-11938-11), Bericht Nr. 2.043-01-
057, 04.10.2019 / Bestandteil des Dossiers 01 Wasserbau

[7] Dr. von Moos AG, Littenbach / Äächeli Hochwasserschutzmassnahmen, Bauprojekt,
Baugrunduntersuchung SBB Brücke Äächeli (vM-11938-10), Bericht Nr. 2.043-01-
058, 04.12.2019 / Bestandteil des Dossiers 01 Wasserbau

Literatur

[8] ETH-Institut für Verkehrsplanung und Transportsysteme (IVT), Entwurf von Strassen,
Grundzüge, Ausgabe Januar 2014

[9] ETH-Institut für Verkehrsplanung und Transportsysteme (IVT), Bau und Erhaltung von
Verkehrsanlagen, Grundzüge, Ausgabe Januar 2014

[10] K. Dietrich, M. Rotach, E. Boppart, ETH-Institut für Verkehrsplanung und Transport-
systeme (IVT), Strassenprojektierung, 9. Aufl., Okt. 1998

3.2 Geologie und Baugrund
Für das Projekt wurden von der Firma Dr. von Moos AG geologische Untersuchungen durch-
geführt und sind in vier, separaten Berichten (Projektperimeter [4], Rosenberg [5], Sedimen-
tationsbecken [6] und SBB-Durchlass Äächeli [7]) dem Dossier 01 Wasserbau beigelegt. Die
folgenden Ausführungen sind dem entsprechenden geologischen Bericht entnommen:

Der Projektperimeter befindet sich am Fusse des nordöstlichen Ausläufers der Appenzeller
Voralpen in einer Seitenmulde des glazial geprägten und übertieften St. Galler Rheintals im
Übergangsbereich zwischen subalpiner und mittelländischer Molasse. Der Übergang ist durch
eine antiklinale Struktur gekennzeichnet dessen Kernzone durch die Gemeinden Berneck und
Au verläuft und welche durch mehrere Flüsse und Bäche teilweise erodiert wurde. Damit
wurde die Schwemmebene ausgeweitet, wobei Felsrippen aus widerstandsfähigerem Ge-
steinsmaterial das Landschaftsbild prägen. Die Täler wurden durch mannigfaltige Ablagerun-
gen aufgefüllt: während der letzten Eiszeit wurden über dem Fels der Unteren Süsswasser-
molasse Moränen abgelagert, nach der letzten Eiszeit entstanden zahlreiche flachgründige
Seen, welche zu lehmigen Seeablagerungen geführt haben, darüber wurden Delta- und Bach-
ablagerungen, Verlandungs- und Überschwemmungssedimente abgelagert, welche von Ber-
neck aus und lokal in Hangnähe von Bachschutt durchsetzt sein können.
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Über den Seeablagerungen (Kote von 397.00 m ü. M.) sind Delta- und Bachablagerungen mit
hoher Heterogenität anzutreffen. Sie bestehen aus einer Abfolge von feinkörnigem, tonig-sil-
tig-feinsandigem Material über sauberem Mittelsand bis hin zu sauberem Kies mit Steinen,
wobei die grobkörnigen Intervalle als Bachablagerungen gelten. Hierzu zählen auch die san-
dig-kiesig-steinigen Ablagerungen des Rheins (z.B. Rheinschotter). Bei Delta- und Bachabla-
gerungen handelt es sich vorwiegend um jeweils räumlich begrenzte Lockergesteinskörper
(z.B. Sand- und Kiesbänke, feinkörnige Stillwasserablagerungen), welche den Einflüssen und
verschiedenen Energieniveaus des Rheins sowie zahlreichen Zuflüssen unterlagen. Die
Delta- und Bachablagerungen sind durchgehend locker bis höchstens mitteldicht gelagert, die
feinkörnigen Partien weisen eine weiche Konsistenz auf.

Darüber kommen Verlandungs- und Überschwemmungssedimente zu liegen. Deren Unter-
kante liegt zwischen 397.00 und 402.00 m ü. M., wobei sie im Bereich des Äächeli tendenziell
am tiefsten ist. Die Verlandungssedimente sind durch tonig-siltiges Material mit variablen An-
teilen an Feinsand und organischen Beimengungen (Holz-/Pflanzenreste, humose Einlage-
rungen, Schneckenschalen) charakterisiert, welche mit siltig-sandigen Überschwemmungs-
sedimenten unterschiedlicher Mächtigkeit in Wechsellagerung stehen. Lokal sind torfierte An-
teile zu erwarten. Die Verlandungs- und Überschwemmungssedimente sind durchwegs locker
bis sehr locker gelagert wobei die tonig siltigen Abschnitte über eine weiche Konsistenz ver-
fügen.

Am Hangfuss um Berneck wurden durch die zahlreichen Zuflüsse siltig-sandig-kiesiger Bach-
schutt abgelagert. Deren Zusammensetzung ist nicht im Detail bekannt. Der Bachschutt un-
terscheidet sich von den Delta- und Bachablagerungen durch wesentlich gröberes Material.

Die Schichtserie wird oben durch Verwitterungsschutt bzw. –lehm und künstliche Aufschüt-
tungen mit sehr unterschiedlichen Mächtigkeiten bis rund 2 m abgeschlossen. Im Bereich der
landwirtschaftlichen Flächen unterscheidet sich der Verwitterungsschutt/-lehm in der Regel
nur geringfügig von den darunterliegenden Verlandungs- und Überschwemmungssedimenten
(v.a. durch die Durchwurzelung). Zudem ist er sandiger als die Verlandungssedimente. Lokal
wurden wenig Kies und Steine sowie weniger als 3% Gewicht Ziegel- und/oder Keramikreste
festgestellt. Die Zusammensetzung der im Bereich von Bauwerken (Brücken und Strassen)
erwartete künstliche Aufschüttung ist nicht im Detail bekannt.

Für die verschiedenen geologischen Schichten sind folgende geotechnische Kennwerte an-
genommen werden:

Tabelle 3-1: Geotechnische Kennwerte

Lockergestein
Tiefe
[m]

ɔe

[kN/m3]
ū'
[o]

c'
[kN/m2]

ME

[MN/m2]
ME'

[MN/m2]

Verwitterungslehm 0.00-1.00 18-20 28-34 0 2-10 -

Verlandungs- und
Überschwemmungs-

sedimente
1.00-3.00 17-19 26-32 0 2-5 10-20

Bachschutt 3.00-9.00 19-21 32-38 0 25-50 Ó 80

Sandstein / Nagelfuh ab 9.00 25-27 - - 50-150 >1000

Mergel ab 9.00 25-27 - - 20-60 >1000

Trennflächen / Fels-
oberfläche ab 9.00 - 20-35 10-30 - -

Die Durchlässigkeit der sandig-kiesigen Lagen innerhalb der Delta- und Bachablagerungen ist
als gut bis sehr gut zu veranschlagen. Gemäss älteren Pumpversuchen innerhalb besagter
Lagern liegen die Durchlässigkeitswerte k zwischen 5 x 10-2 bis 5 x 10-3 m/s. Die tonig-siltig-
feinsandigen Delta- und Bachablagerungen, die Überschwemmungssedimente und die Mo-
räne sind je nach Körnigkeit als schwach bis mässig durchlässig zu taxieren. Die Verlandungs-
sedimente sind schwach durchlässig bis vorwiegend undurchlässig (Stauer) und der Molas-
sefels ist mit Ausnahme der Klüfte ebenfalls als Stauer zu betrachten. Der Verwitterungsschutt
bzw. –lehm sowie der Bachschutt verfügen grösstenteils über eine schwache bis mässige
Durchlässigkeit, diejenige der künstlichen Aufschüttung ist nicht im Detail bekannt dürfte aber
eine grosse Bandbreite umfassen.
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Abbildung 4 zeigt die mittleren Grundwasserstände im Projektperimeter gemäss kantonaler
Grundwasserkarte. Das Projektgebiet liegt vorwiegend über einem 5-10 m mächtigen Grund-
wasserleiter. Im Randgebiet Berneck/Rosenberg beträgt die Mächtigkeit höchstens 2 m, bei
Mittlere Wissen besteht ein begrenzter GW-Bereich mit einer Mächtigkeit von 10-20 m. Das
Grundwasser zirkuliert vorderhand innerhalb sandig-kiesiger Lagen der Delta- und Bachabla-
gerungen sowie im Bauschutt im Raum Berneck.

Abbildung 4: Grundwasserkarte Projektperimeter (Geoportal Kt. St. Gallen)

Entsprechend den Grundwasserverhältnissen wird das Projektareal dem Gewässerschutzbe-
reich Au zugeordnet.

3.3 Hydrogeologie
Das Monitoring des Grundwassers wurde durch die Dr. Bernasconi AG durchgeführt. Im Juli
2020 wurde der Bericht [2] mit der Beschreibung des Ausgangs/IST-Zustandes und der Be-
schreibung der Auswirkungen des Projekts auf das Grundwasser abgeschlossen. Untersucht
wurden der Grundwasserpegel sowie dessen Temperatur. Dabei wurden bestehende Grund-
wasser-Brunnen oder -Messstellen im Projekt-Perimeter genutzt. Zusätzlich wurden im April
2018 8 Piezometer erstellt. Gemäss provisorischen Einschätzungen sind die Auswirkungen
des Projekts auf die heutige Grundwassersituation klein. Die Höhenlage der Gewässersohle
hat eine grosse Relevanz, die Veränderung der Kolmatierung ebenso.



Dossier 02 Strassenbau
Technischer Bericht

31.10.2020 / afr Seite 12 / 38
L:\IUB\Projekt\200\200576000\32 Bauprojekt\32-700_Berichte\32-701_Technischer Bericht\32-701-Dossier 02-Strassenbau\02-001_TB-Strassenbau-V1.1_20201031.docx

3.4 Boden
Im Projektperimeter liegen vorwiegend skelettarme Fluviosole (F) und Kalkbraunerden (K).

Abbildung 5: Übersicht Bodeninformationen. Grafik: Kt. SG, geoportal.ch, 2020

3.5 Belastete Standorte
Abbildung 6 zeigt die Karte der belasteten Standorte der Region. Flächen in Rot markieren
den Projektperimeter.

Abbildung 6: Übersicht Kataster der belasteten Standorte. Grafik: Kt. SG, geoportal.ch, 2020

Das Projekt grenzt an folgende belastete Standorte an:

- Altablagerung (Reg.-Nr.: 3231A0206): Untersuchungsbedarf, Massnahmen erforderlich

- Betriebsstandort (Reg.-Nr.: 3233B0028): KW, BTEX, Schwermetalle
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